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Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.

MiMa - Museum für Mineralien und Mathematik
Öffnungszeiten ab 16.12.2012: 11.00 bis 16.00 Uhr
Adresse: Schulstrasse 5, 77709 Oberwolfach
Tel: +49-(0)-7834 9420
www.mima.museum

Kultur im MiMa
Die unerklärbare
Effektivität der
Mathematik
Prof. Dr. Stephan Klaus

Freitag 01.02.2013
Beginn 19.00 Uhr
Eintritt 3 / 5 Euro

Vortrag: „Die unerklärbare Effektivität der Mathematik“ von Prof. Dr. Stephan Klaus

In unserer Welt spielt die moderne Mathematik mittlerweile die Rolle einer Schlüsseltechnolo-
gie, die bei vielen technischen Anwendungen und Produkten wie z.B. GPS und elektronischer
Scheckkarte einen zentralen Kern bildet, aber für den Nutzer verborgen und unsichtbar bleibt.
Der Vortrag wird auf einige dieser wenig bekannten Anwendungen eingehen, wobei oft eine
lange Geschichte hinter der Umsetzung der Theorie in die Praxis steht. Erstaunlicherweise sind
dabei immer noch viele Fragen in der Mathematik ungeklärt, obwohl ein gängiges Vorurteil
lautet, dass in der Mathematik doch eigentlich alles bekannt sei und die Computer heutzutage
alles erledigen können. Abschließend wird auch auf die Mathematik in der Schule eingegan-
gen, einschließlich der Probleme, dieses wichtige Fach den Schülern näher zu bringen.

Vorschau Kultur im MiMa 2013:
04.04.2013, 19:00 Uhr: Vortrag „Mensch vs. Roboter - wie Maschinen lernen“

von Dr. Andreas Daniel Matt

MINERALIENMINERALIEN
MATHEMATIKMATHEMATIK
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Reisebericht im Seniorenzentrum
Im Seniorenzentrum berichtet die ehrenamtliche Mitarbei-
terin Barbara Reisinger über ihre 13-tägige erlebnisreiche
Reise mit dem katholischen Bildungswerk Wolfach-Ober-
wolfach nach Südafrika. Die erste Nacht nach der Ankunft
in Johannisburg verbrachte sie in strohgedeckten afrikani-
schen Rundhäuschen in einem Park mit Zebras und ande-
ren Tieren. Nach der Erkundung von Johannisburg fuhr die
Reisegruppe weiter nach Pretoria und verbrachte anschlie-
ßend einen ganzen Tag im Krüger Nationalpark, wo es vie-
le wilde Tiere wie zum Beispiel Löwen, Leoparden, Elefan-
ten, Giraffen usw. zu sehen gab. Der zweite Teil der Reise
startete im Süden Südafrikas von Port Elisabeth und führ-
te entlang der weltberühmten Gartenroute am indischen
Ozean. Dort gab es verschiedene Besichtigungen wie die
Plettenberg Bay mit herrlicher Aussicht, Besuche einer
Straußenfarm und der Pinguine am Bolders Beach. Auf der
Fahrt am atlantischen Ozean entlang gab es wilde Strände
und viele exotischen Blumen zu entdecken. Im Hotel in
Kapstadt wurde die Reisegruppe von allen Hotelbedienste-
ten mit Gesängen verabschiedet.

Die Besucher des Seniorenzentrum waren aufmerksame
Zuhörer und begeistert, ein Land kennenzulernen, das sie
selbst noch nicht bereist hatten.

Die Stadt Wolfach sucht für ihren Städtischen Kindergarten „Straßburger Hof“ (4 Gruppen, 93 Kinder) zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen/eine

Erzieher(in) in Vollzeit
(39 Std./Woche)

Die Stelle ist aufgrund Mutterschaft/Elternzeit zunächst befristet bis 30.09.2014. Die Möglichkeit der Verlängerung
des Arbeitsverhältnisses ist gegeben. Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern unter Drei wären vonVorteil.

Erzieher(in)/Kinderpfleger(in) in Teilzeit
(26 Std./Woche)

Bei dieser Stelle handelt es sich um eine unbefristete Stelle.

Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Die ausführlichen Ausschreibungstexte können Sie unserer Homepage www.wolfach.de entnehmen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin Ines Benz, Tel. 07834/9241.

Rathaus aktuell

Amtliche Bekanntmachungen
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 24.01.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag, 25.01.2013 Apotheke zur Eiche, Hausach
Samstag, 26.01.2013 Kloster-Apotheke, Haslach
Sonntag, 27.01.2013 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 28.01.2013 Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 29.01.2013 Apotheke Iff, Hausach
Mittwoch, 30.01.2013 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Donnerstag, 31.01.2013 Schloss-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Den Arztbereitschaftsdienst in Wolfach erfahren
Sie unter den Telefonnummern der örtlichen
Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Den Arztbereitschaftsdienst in Hausach erfahren Sie
unter den Telefonnummern der Hausacher Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Grundsteuerbescheid für das Jahr 2013
Die Grundsteuer wird nach § 27 Abs. 1 Grundsteuergesetz
für das Kalenderjahr festgesetzt. Auf dem Grundsteuerbe-
scheid vom 11.01.2011 wurde darauf hingewiesen, dass der
Bescheid so lange gilt, bis eine Änderung eintritt (z.B. Steu-
erbetrag, Messbetrag oder Hebesatzänderung u.a.). Dem-
nach entfällt für die überwiegende Mehrheit der Grund-
steuerzahler die Zustellung eines Grundsteuerbescheides
für das Jahr 2013. Die Festsetzung der Grundsteuer ist öf-
fentlich bekannt zugeben.
Nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz kann die Grundsteuer
für diejenigen Steuerschuldner durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt werden, wenn die zu entrichtende
Grundsteuer 2013 dem Steuerbetrag des Jahres 2011 ent-
spricht.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein,
wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre (siehe auch § 122 Abs. 4 Abgaben-
ordnung).

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2013
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat durch Haushalts-
satzung vom 16.01.2013 die Hebesätze für die Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2013 festgesetzt auf:
450 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft
(Grundsteuer A) und 450 v.H. für die Grundstücke (Grund-
steuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber demVorjahr unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr
2013 die gleiche Grundsteuer wie imVorjahr zu entrichten
haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2013
in derselben Höhe wie für das Jahr 2012 durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner tre-
ten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen er-
geht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für
das Jahr 2013 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuer-
bescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung er-
geben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen
Bankkonten der Stadtkasse Wolfach zu überweisen oder
einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt Wolf-
ach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen. Die Frist wird auch gewahrt, wenn
der Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr.
20, 77652 Offenburg eingelegt wird.

Wolfach, den 16.01.2013

gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

B e k a n n t m a c h u n g
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen

Da Entscheidungen im Rahmen des § 8 der Satzung der
Jagdgenossen getroffen werden müssen findet am

Donnerstag, 14.02.2013 um 17.00 Uhr
im Rathaus Wolfach, Hauptstr. 41 im großen Rathaussaal

eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt. Hierzu
werden alle Jagdgenossen eingeladen. (Jagdgenossen sind
alle Grundstückseigentümer aus der Gesamtgemarkung
einschließlich Kinzigtal und Kirnbach der im gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk gelegenen Grundstücke, mit Ausnahme
der Grundstücke, die nach § 3 Abs. 1 u.2 LJG befriedet sind
oder auf denen nach § 20 BJG die Jagd dauerhaft nicht aus-
geübt werden darf, sowie Eigenjagdbesitzer).

Tagesordnung:
1. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdge-

nossen und der von diesen gehaltenen Flächen
3. Bekanntgabe des Beschlusses des Gemeindevorstands

über die Erstellung eines Jagdkatasters
4. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung

des Reinertrags aus der Jagdnutzung zur Deckung der
Kosten für das Erstellen eines digitalen Jagdkatasters

5.Verschiedenes

Wolfach, den 24.01.2013

Moser
Bürgermeister

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
in der Presse

Das Bürgermeisteramt beabsichtigt,auch künftig aufgrund
des Melderegisters im Amtsblatt, Name, akademische Gra-
de, Anschriften,Tag und Art des Jubiläums von Altersjubi-
laren (abVollendung des 70. Lebensjahres) und Ehejubila-
ren ( goldene Hochzeiten u. spätere Ehejubiläen) zu veröf-
fentlichen.
Jeder Einwohner hat nach § 34 Abs. 4 Satz 2 des Meldege-
setzes jedoch das Recht zu verlangen, dass die Veröffentli-
chung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Wider-
spruchsrecht gebrauch machen will, wird gebeten, dies
dem Bürgerbüro der Stadt Wolfach schriftlich zu melden.
Dort sind auch Vordrucke vorhanden. Sofern der Wider-
spruch nicht spätestens eine Woche vor dem Jubiläum ge-
genüber dem Bürgermeisteramt bekundet wird, werden die
Daten grundsätzlich in der Presse veröffentlicht.
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Weitergabe personenbezogener Daten an
Parteien und Wählergruppen

Die Meldebehörde darf nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes
für Baden-Württemberg Namen, akademische Grade, und
Anschriften der Einwohner an Parteien und Wählergruppen
im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen weitergeben.
Jeder Betroffene hat nach § 34 Abs. 4 Satz 2 des Meldege-
setzes jedoch das Recht zu verlangen, dass die Weitergabe
seiner Daten unterbleibt. Dieses Verlangen ist durch eine
einfache (schriftliche) Erklärung gegenüber dem Bürger-
büro zu beurkunden.
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.



6Donnerstag, den 24. Januar 2013 Nr. 04

Automatisierte Erteilung von
Melderegisterauskünften

Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund
§ 29a Abs. 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Mel-
debehörde in Baden-Württemberg bestimmt, die Meldere-
gisterauskünfte erteilt. Dieses Meldeportal hat am
01.01.2007 sein Betrieb aufgenommen.
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit
an Behörden, öffentliche- und nichtöffentliche Stellen er-
teilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegis-
terauskunft an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich auf
Familien-, Vornamen und Anschriften. § 32a Abs. 2 MG
räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Einwohner/in-
nen) einWiderspruchsrecht ein,dass Melderegisterauskünfte
an nichtöffentliche Stellen über dieses Meldeportal nicht
automatisiert über das Internet erfolgen. Dieses Wider-
spruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die von
nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg, z.B.
schriftlich direkt an die Meldebehörde gestellt werden.
Soll keine Melderegisterauskunft über das zentrale Melde-
portal erfolgen, kann Widerspruch beim Bürgerbüro der
Stadt Wolfach eingelegt werden.

Denken Sie jetzt schon an Ihren Urlaub
Haben Sie Ihren Sommerurlaub bereits geplant oder ge-
bucht? Haben Sie auch an Ihren Personalausweis, Reise-
pass bzw. den Kinderreisepass (wird ab Geburt benötigt)
gedacht?Wir möchten Sie hiermit daran erinnern, dass sich
die Lieferzeiten in den Sommermonaten auf Grund der
großen Nachfrage verlängern könnten. Prüfen Sie deshalb
die Gültigkeit Ihrer Dokumente und beantragen Sie diese
ggf. rechtzeitig.

Für die Beantragung eines Personalausweises, zu dem Sie
persönlich erscheinen müssen, benötigen Sie 1 aktuelles
biometrietaugliches Passfoto, 22,80 Euro (wenn Sie unter
24 Jahre alt sind), 28,80 Euro (wenn Sie das 24. Lebensjahr
vollendet haben) und Ihren alten Ausweis.

Für die Beantragung eines Reisepasses, zu dem Sie persön-
lich erscheinen müssen, benötigen Sie 1 aktuelles biomet-
rietaugliches Passfoto, 37,50 Euro (wenn Sie unter 24 Jah-
re alt sind) oder 59 Euro (wenn Sie das 24. Lebensjahr voll-
endet haben) und ihren alten Reisepasses.

Für die Beantragung eines Kinderreisepasses benötigen
wir unabhängig vom Alter des Kindes dessen Größe und
Augenfarbe, ein biometrietaugliches Passfoto, die Unter-
schrift beider Elternteile auf der Zustimmungserklärung
sowie den alten Kinderreisepass oder eine Geburtsurkun-
de. Der Kinderreisepass kostet 13 Euro.

Ab dem 10. Lebensjahr besteht Unterschriftspflicht des
Kindes, daher ist die persönliche Vorsprache des Kindes
erforderlich.

Ist bereits ein Kinderreisepass vorhanden, so kann dieser
nur innerhalb der Gültigkeit verlängert oder aktualisiert
werden. Wenn der Kinderreisepass bereits abgelaufen ist,
muss ein neuer beantragt werden.

Die alten grünen Kinderausweise können nicht mehr ver-
längert und auch nicht nachträglich mit einem Bild ergänzt
werden, sind aber bis zum Ablaufdatum noch gültig.

Der Eintrag eines Kindes im Reisepass der Eltern berech-
tigt seit dem 26. Juni 2012 nicht mehr zum Grenzübertritt.
Dies gilt auch für Reisen innerhalb der EU bzw. für den
sogenannten „Schengen-Raum“. Auch wenn in diesem Ge-
biet die Grenzkontrollen ausgesetzt sind, entbindet dies die
Reisenden nicht von der Pflicht ein gültiges Dokument
mitzuführen.

Informieren Sie sich bitte rechtzeitig vor Antritt einer Rei-
se, welche Dokumente für das von Ihnen gewählte Reise-
land nötig sind.
Einreisebestimmungen für jedes Land können Sie im In-
ternet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Die Stadt Wolfach warnt vor Trittbrettfahrern
Immer wieder müssen wir auf die Tatsache hinweisen, dass
unseriöse Verlage und Firmen, sogenannte "Trittbrettfah-
rer", unterwegs sind und vorgeben im Auftrag der Stadt
eine Informationsbroschüre zu erstellen.
Aktuell sind bei uns wieder entsprechende Hinweise auf
einenVerlag namens „NERUS AG“ eingegangen.
Deshalb unser Hinweis: Derzeit und auch in nächster Zeit
sind keine Aktionen dieser Art von Seiten der Stadtverwal-
tung geplant. Alle Aktionen in Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung werden immer von einem offiziellen
Schreiben begleitet. Wir bitten um äußerste Vorsicht und
empfehlen auch, Korrekturabzüge etc. genauestens zu prü-
fen. Im Zweifelsfalle gibt Ute Moser von der Stadtverwal-
tung Wolfach Auskunft unter 07834/8353-34 oder
ute.moser@wolfach.de.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 12.01.2013 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 05.01.2013 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter
www.wolfach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach
und denen, die es werden wollen, einen ganz besonderen
Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.
Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Zweckverband
"INTERKOM Hausach-Wolfach-Hornberg"

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013
Die Verbandsversammlung hat am 17. Dezember 2012 die
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt
festgesetzt:



7 Donnerstag, den 24. Januar 2013Nr. 04

§ 1
Der Haushaltsplan 2013 wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

in Höhe von je 706.720 €
davon

imVerwaltungshaushalt 166.720 €
imVermögenshaushalt 540.000 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen u.
Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 392.000 €

3. dem Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 500.000 €

§ 3
Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt:

Verwaltungs-/Betriebskostenumlage 8.500 €
Zinsumlage 40.220 €
Tilgungs-/Investitionskostenumlage 98.000 €

Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechtsaufsichtsbehörde am 17. Ja-
nuar 2013 erteilt.

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom Freitag, den 25.
Januar 2013 bis einschließlich Montag, den 04. Februar
2013 im Rechnungsamt der Stadt Hausach öffentlich zur
Einsicht auf. Der Haushaltsplan kann auch bei den Bür-
germeisterämtern der beteiligten Kommunen Gutach,
Hornberg, Wolfach und Oberwolfach eingesehen werden.

Hausach, 18. Januar 2013

Gez. Manfred Wöhrle
Verbandsvorsitzender

Amt für Waldwirtschaft
Forstbezirk Wolfach

Antragstermine zur Förderung der nachhaltigenWaldwirt-
schaft:
Das Amt für Waldwirtschaft weist im Forstbezirk Wolfach
auf die rechtzeitige Antragstellung hin.
Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten bzw.
zweiten Kalenderhalbjahres 2013 wie:
- Betriebsgutachten,
- genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich

genutzter Flächen,
- Pflege von Naturverjüngung,
-Vor- und Unterbau,
- Wiederaufforstung,
- Nachbesserung von Kulturmaßnahmen,
- Jungbestandspflege,
- Bodenschutzkalkung und
- Wegeneubau und Wegegrundinstandsetzungen

können gemäß der „Richtlinie Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ bezuschusst werden. Förderanträge können bis
zum 31. Januar (1. HJ) bzw. 31. Juli (2. HJ) angenommen
werden. Förderfähig sind die Nettoaufwendungen bis zu
den vorgegebenen Höchstbeträgen.

Die örtl. zuständigen Forstrevierleiter und der Forstbezirk
Wolfach beraten sie gerne.
Antragsformulare (BF1) erhalten Sie beim Forstbezirk
Wolfach,77709 Wolfach, Tel. 07834-9883407 (Herr Ansgar
Butz). E-Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de oder
online unter www.wald-online-bw.de

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Taschenschirm, Marke Tom Tailor, Farbe grau
Taschenschirm, Farbe rot
Taschenschirm, Marke Flash, Farbe rot
Taschenschirm, mit Holzgriff, braun/schwarz kariert
Taschenschirm, Farbe braun mit Muster
Kinderfleeceweste, Marke Quechua, rosa
Damenschal, brombeer-grau
Geldbeutel, rot, mit Geldbetrag
Schlüsselbund, 9 Schlüssel, Autoschlüssel VW, Einkauf-
schipVW und schwarzer Mini-Geldbeutel
Damen-Lederhandschuhe, rot

Altersjubilare

24.01.1926 Hauer, Karl 87 Jahre
Luisenstr. 4

24.01.1940 Merk, Rosemarie 73 Jahre
Ostlandstr. 28

25.01.1940 Gorenflo, Heinz 73 Jahre
Albert–Sprenger-Str. 9

26.01.1938 Gebele, Franz 75 Jahre
St. Roman 29

26.01.1940 Krieg, Erna 73 Jahre
Schlößleweg 26

28.01.1937 Gille, Gertrud 76 Jahre
Saarlandstr. 12

29.01.1932 Schuler, Alfred 81 Jahre
Friedrichstr. 26

29.01.1939 Armbruster, Theresia 74 Jahre
Luisenstr. 2

31.01.1933 Schatz, Friedlinde 80 Jahre
Luisenstr. 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Kaufmännische Schulen Hausach
Informationsabend am Mittwoch, 30. Januar 2013, an den
Kaufmännischen Schulen Hausach von 17:00 – 21:00 Uhr
Zu einem Tag der offenen Tür laden die Kaufmännischen
Schulen Hausach die Bevölkerung herzlich ein.
Im Rahmen dieserVeranstaltung findet für alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler und deren Erziehungsbe-
rechtigte in der Aula eine ausführliche Information über
die einzelnen Schularten der Kaufmännischen Schulen
statt:
18:00 Uhr Berufsfachschule Wirtschaft und Kaufmänni-

sche Berufsschule
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18:30 Uhr Kaufmännisches Berufskolleg I (auch mit
Übungsfirma) und Berufskolleg II

19:30 Uhr Wirtschaftsgymnasium und
Wirtschaftsgymnasium mit Profil „Internatio-
nale Wirtschaft“

Folgende Schularten werden an den Kaufmännischen
Schulen Hausach angeboten:
- Für Schülerinnen und Schüler mit Hauptschulabschluss

der Erwerb der Fachschulreife (Mittlerer Bildungsab-
schluss) in der zweijährigen Berufsfachschule Wirtschaft,
besonders empfohlen als Qualifikation für kaufmänni-
sche Berufe, Berufe im Banken- undVersicherungswesen
sowie imVerwaltungsbereich.

- Für Schülerinnen und Schüler mit Abschluss der Mittle-
ren Reife der Realschule, der Werkrealschule, der Berufs-
fachschule und Schülerinnen und Schüler der allgemein-
bildenden Gymnasien mit derVersetzung in die Klasse10
bzw. 11 der Besuch des einjährigen Kaufmännischen Be-
rufskollegs I (auch mit Übungsfirma).

- Nach erfolgreichem Abschluss des Kaufmännischen Be-
rufskollegs I haben Schülerinnen und Schüler mit ent-
sprechender Notenlage die Möglichkeit, im einjährigen
Kaufmännischen Berufskolleg II die Fachhochschulreife
zu erwerben.

- Neben dem Besuch des Berufskollegs I haben die Schüle-
rinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss bei
entsprechender Notenlage die Möglichkeit, am dreijähri-
gen Wirtschaftsgymnasium mit Bestehen des Abiturs die
uneingeschränkte Studierfähigkeit (allgemeine Hoch-
schulreife) zu erwerben. Dies gilt auch für Schülerinnen
und Schüler der 9. bzw. 10. Klasse der allgemeinbilden-
den Gymnasien mit der Versetzung in die Klasse 10 bzw.
11.
Seit diesem Schuljahr bietet die Kaufmännische Schule
Hausach auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit
folgendem Abschluss an: „Internationales Abitur Baden-
Württemberg Richtung Wirtschaft“. Das Profil „Interna-
tionale Wirtschaft“ richtet sich an Schülerinnen und
Schüler mit guten Englischkenntnissen und Interesse an
der Vertiefung der Sprachkompetenz durch bilingualen
Unterricht sowie am Erwerb von international ausge-
richteter wirtschaftlicher Kompetenz. Profilfach „Inter-
nationale Volks- und Betriebswirtschaftslehre“ beinhal-
tet z. B. Multinationale Unternehmen, Marketing, Ma-
nagement und Controlling. 2/3 der Inhalte stimmen mit
dem klassischen Profil „Wirtschaft“ überein. Dabei wer-
den bestimmte Lehrplaneinheiten in der Fremdsprache
Englisch unterrichtet. Die Zielrichtung hierbei ist eine
andere als im Fremdsprachenunterricht, d. h. die Didak-
tik des Faches bestimmt das Unterrichtsgeschehen. Die
Fremdsprache wird zur Arbeitssprache, wobei auf eine
adäquate Fehlertoleranz in der Sprache zu achten ist.

- Außerdem informiert die Schule die Interessenten der
Ausbildungsberufe

Industriekaufmann/Industriekauffrau, Kaufmann/Kauf-
frau im Einzelhandel undVerkäuferin/Verkäufer über den
schulischen Teil der Ausbildung in der Kaufmännischen
Berufsschule.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.ks-hausach.de

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
Die Aktiven des DRK Wolfach treffen sich heute um 20.00
Uhr zum Heimabend im DRK-Heim beim Kurgarten. Auf
dem Programm steht die Auffrischung in Erster Hilfe.
Für interessierte Personen bietet der Heimabend eine Gele-
genheit mal bei uns rein zu schauen. Für die vielfältigen
Aufgaben sucht der Ortsverein in Wolfach immer aktive
Helfer. Die ständige Weiterbildung in Erster Hilfe kann
auch im beruflichen und privaten Umfeld nützlich sein.Au-
ßerdem kommt auch das Gesellige imVerein nicht zu kurz.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Abteilungsversammlung der Abteilung Wolfach
Die Abteilungsversammlung findet am Freitag, den
25.01.2013 um 20:00 Uhr in der Festhalle Wolfach im Mu-
sikzimmer (nicht im Gerätehaus) statt.
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir auch in diesem
Jahr dieVersammlung in Feuerwehr-Polo-Shirt oder Pullo-
ver abhalten. Weiterhin sind die Kameraden der Alters-/
Passivabteilung und die Jugendfeuerwehr eingeladen.

Skatclub Kirnbach
Jakob Lehmann gewinnt Preisskat
Beim letzten Preisskat des Skatclubs Kirnbach am 28.12.12
im Gasthaus Blume gewann Jakob Lehmann aus Gutach
mit 1.996 Punkten. Den 2. Platz erkämpfte sich Ulrich Re-
schke aus Mühlenbach mit 1.986 Zählern. Die Plätze drei
bis sechs belegten: Thomas Schirmer, Oberwolfach mit
1.689 Punkten; Volkmar Rittweger, Hofstetten mit 1.676
Punkten; Winfried Wöhrle,Wolfach mit 1.674 Punkten und
Walter Schneider, Wolfach mit 1.586 Punkten. Der nächste
Preisskat findet am Freitag, den 25. Januar um 19:30 Uhr
im Hotel "Kirnbacher Hof" in Kirnbach statt. Hierzu sind
alle Skatfreunde sehr herzlich eingeladen.

Rohöl Club Kirnbach e.V.
Der nächste Stammtisch des Rohöl Club Kirnbach e.V. fin-
det am 25. Januar um 20.00 Uhr im Gasthaus Blume in
Kirnbach statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Am Samstag, den 26. Januar 2013 findet um 20:00 Uhr im
Gasthaus „Blume“ in Kirnbach die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins Kirnbach statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Eröffnung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Satzungsänderung
5. Berichte des Gesamtvorstandes
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a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Hauptkassier
d) Kassenprüfungsbericht

6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Bericht des Dirigenten
8. Wahl eines passivenVorstandsmitgliedes
9. Ehrungen

10. Termine 2013
11. Wünsche und Anträge /Verschiedenes
12. Schlusswort
Zur Versammlung sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den.

Heimspieltag am Samstag, 26.01.2013
20.00 Uhr Südbadenliga

Wolfach I – TV Herbolzheim

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am kommenden Wochenende nehmen wir am 33. Jubiläum
der NZ Mühlenbach teil. Abfahrt am Samstag, 26. Januar
2013 um 19.30 Uhr am Kreuz / Rückfahrt um 01.00 Uhr.
Abfahrtszeiten am Sonntag, 27. Januar 2013 1. 11.00 Uhr /
2. 11.00 Uhr an der Schule in Halbmeil. Rückfahrt um 17.00
Uhr und um 18.00 Uhr.

Freie Narrenzunft Wolfach
Zunft fährt nach Laufenburg
Am kommenden Wochenende nimmt die Freie Narrenzunft
Wolfach am Narrentreffen in Laufenburg teil. Gemeinsame
Abfahrt der Busse am Samstag, den 26.1. ist um 14.30 Uhr
und am Sonntag, 27.1. um 8.00 Uhr jeweils ab Bahnhof. Der
Umzug am Sonntag in Laufenburg beginnt um 13.00 Uhr.
Wolfach hat die Umzugnummer 26. Die Rückfahrt am
Sonntag ist um 17.00 Uhr vorgesehen.

Versammlung der Jungnarren ohne Eltern
Am Dienstag, den 29. Januar findet die Jungnarrenver-
sammlung statt. Sie beginnt um 17.00 Uhr in der Schloss-
halle. In diesem Jahr hat sich der neu formierte Jungnar-
renrat ein umfangreiches Programm für die Narrenver-
sammlung des Narrensomens ausgedacht. Ihre Vorstellung
ist es, in der Schlosshalle möglichst vielen Kindern gleich-
zeitig eine närrische Betätigungsmöglichkeit zu geben. Sie
wollen die Kinder auf die kommende närrische Zeit ein-
stimmen und ihnen das Wolfacher Fasnetsbrauchtum nä-
her bringen. Zu beachten ist, dass dieVeranstaltung selber
„elternfrei“ bleiben wird. Die „Großen“ können ihre jun-
gen Narrole in der Schlosshalle abgeben und hinterher
wieder abholen. Deshalb ist die närrische Einstimmung
auch erst für Kinder im Schulalter, frühestens ab etwa 5
Jahren, gedacht. Spätestens gegen 18.30 Uhr endet das
bunte Treiben. Kinder, die sich entsprechend zum Thema
"Ritter und Burgfräulein" verkleiden, können an einem
Kostümwettbewerb teilnehmen und Preise gewinnen. Die
Verantwortlichen weisen darauf hin, dass einige Kinder
kein „Zehrgeld“ dabei hatten. Die Organisatoren bitten die
Eltern, ihren Kindern den Besuch dieser speziell für den
"Narrensomen" organisiertenVeranstaltung zu erlauben.

Vorverkauf für Zunftabend
Nach dem großen Ansturm am vergangenen Samstag läuft
der Vorverkauf für die Zunftabendkarten dennoch weiter.
Die restlichen Karten können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro erworben werden. Trotz einiger Ver-
unsicherungen findet selbstverständlich der 45. Zunft-
abend der Freien Narrenzunft Wolfach in der Festhalle
statt. Am 1. Februar erwartet die Gäste ein mehrstündiges
närrisches Unterhaltungsprogramm.

Utensilien für Sammler
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Freie Nar-
renzunft Wolfach Sammlern einen besonderen Service. Al-
les, was die Narrenkammer an „Schätzen“ zu bieten hat,
kann in der Nähecke am Schützeneck durchstöbert wer-
den.Wer noch keinen Narrenkammerbaustein hat oder wer
die Sammlung seiner alten Festzeichen noch ergänzen will,
kann sein Glück versuchen. Aber auch mit den verschiede-
nen Schriften über die Wolfacher Fasnet, Zunftzeichen und
weiterem Zubehör können sich interessierte Narren einde-
cken. Diese Dinge sind während des Jahres nur schwer zu
bekommen, können aber auf diese Weise bis Aschermitt-
woch leicht beschafft werden.
Als Besonderheit kann wieder der „Goldnarro“ gekauft
werden. Er fand im letzten Jahr viel Interesse, so dass nur
noch wenige Exemplare vorhanden sind. Restbestände sind
dieses Jahr noch erhältlich. Er ist echt vergoldet und wurde
in einer limitierten Auflage von 111 Stück aufgelegt. Au-
ßerdem ist ab diesem Jahr wieder der Zunftpin erhältlich.

Die Wolfacher auf dem Bezirks-Winterwandertag in
St. Roman

Der Schwarzwaldverein Wolfach nimmt auch in 2013 an
dem heuer am 27. Januar stattfindenden Winterwander-
und Skilanglauftagtag des Bezirkes Kinzigtal teil. Auch
dieses Jahr treffen wir uns wieder in St. Roman, Start ist
um 11:00 Uhr auf dem Parkplatz unterhalb vom Hotel Ad-
ler auf dem unteren Parkplatz. Das Ende ist offen, jeder
fährt zurück, wie er es will. Bei guten Schneeverhältnissen
wird auf der rund 15 km langen St. Romaner Loipe mit den
Langlaufskiern gelaufen. Abkürzungen sind möglich.
Für Nichtlangläufer und bei zu wenig Schnee, wird eine
Rundwanderung in St. Roman mit rd. 10 km durchgeführt.
Familien mit Kindern können bei Schnee auf dem Wander-
weg den Schlitten mitziehen.
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DieVeranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Nach derVeranstaltung sind wir gegen 13:00 Uhr im Gast-
hof Hotel Adler zu einem gemütlichen Hock angemeldet.
Es wird eine Speisekarte aufgelegt.
Treffpunkt für die OG Wolfach ist um 10:30 Uhr auf dem
Park+Ride in Wolfach zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Alle Wanderfreunde, ins besonders die Langläufer sind
herzlich eingeladen.Wir freuen uns auch über Nichtmitglie-
der und Gäste in Wolfach. Mitfahrerpreis EUR 2,--/Person.
Organisation und Führung: Bezirkswanderwart Wolfgang
Spitzmüller 07835/540483

Wandern ist das Hauptanliegen des Schwarzwaldvereins

Dieser Satz in § 2 der Satzung über die Zwecke des
Schwarzwaldvereines Wolfach verdeutlicht den Stellen-
wert, den das Wandern im Verein einnimmt. Dementspre-
chend ist auch die Stellung des Wanderwartes im Vereins-
gefüge.
Was ist eigentlich Wandern? Wandern ist Gehen in der
Landschaft. Es ist eine Freizeit-Aktivität mit unterschied-
licher körperlicher Anforderung. Sie fördert sowohl das
mentale als auch das physische Wohlbefinden des Men-
schen. Kurz gesagt das Wandern in der Natur, in der guten
Luft, mit tollen Aussichten ist schön, macht Spaß, ist ge-
sund und hilft den Alltagsstress zu bewältigen.
Die Kommunikation und das Wandern in der Gruppe för-
dert dasVorgenannte und trägt zum besseren Gelingen bei.
ZumWandern gehören imVerein: Normale Eintageswande-
rungen, Mehrtageswanderungen, Seniorenwanderungen,
Wandern von Junge Familie/Jugend, Radwandern, Ski-
langlauf, Alpenwanderungen, Alpine Touren und Erlebnis-
läufe. Der Wanderwart sorgt mit seiner Arbeit und durch
die Auswahl der von den Mitgliedern vorgeschlagenen
Wanderungen das genannte Ziel zu fördern. Er erstellt zu-
sammen mit erfahrenen Vorstandsmitgliedern das Jahres-
programm und sorgt für ein vielseitiges Angebot.Er schlägt
eigene Wanderungen vor und führt diese selber an. Weiter-
hin berät er neue und weniger erfahrene Wanderführer bei
der Durchführung einer Wanderung. Damit trägt er auch
Verantwortung für ein unfallfreies Gelingen.
Selbstverständlich sind mit dem Amt auch andere, organi-
satorische und planerische Tätigkeiten verbunden. Der
Aushang im Vereinskasten muss gepflegt werden, Teilneh-
merlisten von Wanderungen werden geführt. Am Jahresen-
de sind Statistiken und Berichte für die Hauptversamm-
lung und für den Hauptverein in Freiburg zu erstellen. Da-
zu kommt alljährlich das vorgenannte Erstellen des Wan-
derprogrammes für das Folgejahr.
AlsVorstandsmitglied sindVorstandsitzungen imVerein zu
besuchen.Weiterhin vertritt er denVerein bei Tagungen des
Hauptvereines und des Bezirkes.
Also ein prall gefüllter Sack von ehrenamtlich durchzufüh-
renden Arbeiten das Jahr über.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Wolfach sucht Helfer
In der Zeit vom 02. bis 10.03.2013 findet die diesjährige
Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt.
Der AWO-Ortsverein Wolfach wird sich wieder an der
Sammlung beteiligen. Um alle Leistungen wie Ganztagsbe-
treuung in den Schulferien oder in der Seniorenbetreuung
inWolfach finanzieren zu können, ist die AWOWolfach auch
auf Einnahmen aus der Landessammlung angewiesen.
Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen einige Samm-
ler nicht mehr zurVerfügung.
Der AWO-Ortsverein sucht deshalb freiwillige Helfer/Hel-
ferinnen,welche den AWO-OrtsvereinWolfach einige Stun-
den bei freier Zeiteinteilung ehrenamtlich unterstützen.
Sowohl für die Ortsteile, das Stadtgebiet Wolfach wie auch
Oberwolfach werden noch Sammler/innen gesucht.
Ansprechpartner sind Manfred Maurer, Tel. 07834/1590,
Anton Jehle,Tel. 07834/6971. Die AWOWolfach ist auch per
Email unter awowolfach@aol.com erreichbar.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Veranstaltungskalender
24.01.2013, 14.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

24.01.2013, 15.00 Uhr
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach
Cego-Spielen

24.01.2013, 20.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum, Wolfach
Ökumenische Bibelwoche
25.01.2013, 27.01.2013 10.00 Uhr
Seminarhof "Das Wandelhaus", Wolfach - Kinzigtal
Freies Aufstellen
Anmeldung erforderlich: Tel. 07834-8670763
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25.01.2013, 20.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Wolfach, Wolfach
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach

26.01.2013, 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Marktplatz, Wolfach
Wochenmarkt

26.01.2013, 09.30 Uhr - 15.00 Uhr
Hauptstr. 28, Wolfach
1000 und eine Nacht - Geniesser Kochschule
85 Euro pro Person incl. Getränke
Anmeldung bitte im Restaurant Harter LOEWEN, Tel.
07834-393, harter@loewen-halbmeil.de
Veranstaltungsort: Küchenlounge im Einrichtungshaus
Geiger, Hauptstraße 28, Wolfach, Tel. 07834-2297452
info@kuechenlounge.com

26.01.2013, 15.00 Uhr
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach
Nordic-Walking Training

26.01.2013, 20.00 Uhr
Gasthaus Blume, Wolfach - Kirnbach
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kirn-
bach

27.01.2013, 14.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

28.01.2013, 11.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

29.01.2013, 17.00 Uhr
Schlosshalle, Wolfach
Jungnarrenversammlung
Ein umfangreiches Programm hat sich der Jungnarrenrat
für die Narrenversammlung des Narrensomens ausgedacht.
Kindern gleichzeitig eine närrische Betätigungsmöglich-
keit zu

30.01.2013, 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Marktplatz, Wolfach
Wochenmarkt

31.01.2013, 14.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

31.01.2013, 15.00 Uhr
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach
Cego-Spielen

01.02.2013, 03.02.2013 10.00 Uhr
Seminarhof "Das Wandelhaus", Wolfach - Kinzigtal
Visionen leben
Anmeldung erforderlich: Tel. 07834-8670763

01.02.2013, 20.00 Uhr
Festhalle Wolfach, Wolfach
Zunftabend

02.02.2013, 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Marktplatz, Wolfach
Wochenmarkt
02.02.2013, 15.00 Uhr
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach
Nordic-Walking Training

03.02.2013, 14.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

03.02.2013, 14.30 Uhr
Lokale der Innenstadt, Wolfach
Schnurren in Wolfach

04.02.2013, 11.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

06.02.2013, 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Marktplatz, Wolfach
Wochenmarkt

06.02.2013, 19.00 Uhr
Innenstadt, Wolfach
Fasnetausrufen

07.02.2013, 10.30 Uhr
Innenstadt, Wolfach
Elfemess Nr. 1

07.02.2013, 14.00 Uhr
Dorotheenhütte, Wolfach
Führung durch die Dorotheenhütte

07.02.2013, 14.00 Uhr
Innenstadt, Wolfach
Närrischer Kaffee Nr. 1

07.02.2013, 15.00 Uhr
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach
Cego-Spielen

07.02.2013, 19.30 Uhr
Narrenbrunnen Halbmeil, Wolfach - Kinzigtal
Fasneteröffnung der Narrenzunft Halbmeil
Fasneteröffnung am Narrenbrunnen und anschließend
Narrentaufe im Gasthaus Löwen

07.02.2013, 20.00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, Wolfach
Pfarrfasnet

Schulklassen erkunden den Flößerpfad
Im Juni wurde der erweiterte Flößerpfad
an der Kinzig von Alpirsbach bis Wolfach
eröffnet und umfasst nun eine Strecke von
Lossburg bis Wolfach mit über 32 Kilome-
tern. Neu ist jetzt ein besonderes Angebot
für Schulklassen und Jugendgruppen. Un-
ter Beteiligung von Klaus Grimm, Geo-
graph und Naturpädagoge aus Schiltach,
wurde ein interessantes Programm erstellt,
das auf Schüler der Klassenstufe 6 ausge-

richtet ist. Die Gruppen haben die Auswahl von derzeit
sieben Angeboten, zu denen u. a. eine Schatzsuche, Natur-
kunst amWasser und eine literarischeWanderung, gehören.
Teilweise werden die Angebote unter der Leitung von Klaus
Grimm angeboten, teilweise können sie eigenverantwort-
lich durchgeführt werden, wie z. B. eine Fotorallye in Wolf-
ach. Haupt- und Werkrealschulen werden dabei genauso
angesprochen wie Realschulen und Gymnasien. In den Be-
schreibungen finden sich entsprechende Hinweise auf die
jeweiligen Bildungspläne. Die Programme sind entspre-
chend detailliert ausgearbeitet, auch mit Angaben zu den
Inhalten und den organisatorischen Einzelheiten. Die Ak-
tivitäten eignen sich für eine Klassenfahrt, einen Tagesaus-
flug oder Projekttage zum Thema „Historisches Kinzigtal“
bzw. „Flößerei“. Sämtliche Programmvorschläge stehen
zum Download bereit unter www.floesserpfad.de/unter-
richtsmaterial. Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne
die Tourist Information Wolfach, Tel. 07834-835353,
wolfach@wolfach.de.
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Vereine/Veranstaltungen

Einladung zur Mitgliederversammlung
FBG Wolfach/Oberwolfach

Freitag, 25.01.2013, um 19.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung

Vorstand Werner Weinzierle
Top 2 Grußworte

Bgm. Gottfried Moser
Top 3 Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft

Frau Dr. Silke Lanninger
Top 4 Bericht ersterVorstand

Vorstand Werner Weinzierle
Top 5 Geschäftsbericht 2012

Geschäftsf. Robert Müller
Top 6 Kassenprüfbericht

Alfred Mayer/Martin Sum
Top 7 Entlastungen desVorstandes

Bgm. Gottfried Moser
Top 8 Wahl derVorstandschaft

Bgm. Gottfried Moser
Top 9 Holzmarkt

GF. Robert Müller
Top 10 Wünsche, Anträge u.Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden. Die Vorstandschaft bittet um möglichst
vollzählige Teilnahme der Mitglieder

gez. Weinzierle, 1.Vorstand

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Die Landfrauen Wolfach - Oberwolfach bieten ab Februar
Computerkurse in der Realschule in Wolfach an:

Kurs 1 für Anfänger
Grundkurs
- Wie funktioniert der PC
- Mit Maus- und Fenster umgehen
- Programme finden
- Datenstruktur erlernen
- Ordner erstellen/umbenennen,
- verschieben, kopieren, löschen
- Speichern von Daten
Kursanfang: Freitag 15.2.2013 19.30 Uhr
6 Abende
Kursgebühr inkl. Schulungsmaterial: 120,- Euro

Kurs 2
Word 2003
- Grundlagen und Funktionen von Word 2003
- Text gestalten (Formatieren und gestalten von Text)
- 3spaltiger Flyer erstellen.

Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse
Kursanfang: Samstag, 16.2.2013 15.00 Uhr
6 Nachmittage
Kursgebühr inkl. Schulungsmaterial: 120,- Euro
Anmeldung bei Gabi Haas, 07836-2257
www.landfrauen-wolfach-oberwolfach.de

Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und
Sozialwerks e.V. des Landfrauenverbandes Südbaden
durchgeführt

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wir sammeln Ihre Alt-Handys...
In Deutschland werden Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen
Handys gekauft. Und ganz bestimmt sind an Weihnachten
wieder viele hinzugekommen.Die alten Modelle verschwin-
den zu einem großen Teil ganz einfach in der Schublade.
Inzwischen lagern weit über 72 Millionen Althandys unge-
nutzt in deutschen Haushalten. Da die Bestandteile eines
normalen Handys zu 65-80 Prozent recycelt werden kön-
nen, schlummert so ein nicht unerheblicher Rohstoffschatz
in deutschen Schubladen. Der Materialwert dieser aussor-
tierten Handys wird vom Umweltbundesamt auf 65-83
Millionen Euro geschätzt. Offensichtlich wird die Bedeu-
tung des Handys als „Rohstoffquelle“ bisher unterschätzt.
Im Weltladen sammeln wir Ihre Althandys. Wir werden sie
weitergeben an die Deutsche Umwelthilfe. Die ausrangier-
ten Handys werden geprüft und – je nach Zustand – ver-
kauft oder fachgerecht recycelt.

... und auch Ihre Bücher
Gerne nehmen wir für die Leseratten und Bücherwürmer,
die in unserem Bücherflohmarkt stöbern, gut erhaltene Bü-
cher entgegen. Besonders beliebt sind Romane, weniger
Sachbücher. Der Erlös aus dem Flohmarkt wird zum Teil
weitergeleitet an ein Mädchenschutzprojekt unseres Fair-
handelspartners Preda/Philippinen und an das Burkina
Faso-Projekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene nach Fast-
nacht
Vorbesprechung am Mittwoch, 20. Februar 2013
Anmeldungen jetzt :

Im März 2013 beginnt unter der Lei-
tung von Holzbildhauermeisterin Frau
Sabine Rauber, Oberwolfach wieder
ein Schnitzkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene mit 5 bis 6 Abenden.

Um Absprachen zu treffen über Termi-
ne und über Werkzeuge und Holz zum
Schnitzen treffen sich Interessenten an
diesem Kurs am Mittwoch, 20. Februar
2013 um 19.00 Uhr im Werkraum des

kath. Gemeindehauses St. Laurentius Wolfach.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegengenommen
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834-6707
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 07834-295

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist täglich von 11-16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können
unter Telefon 07834-9420 vereinbart werden.
Weitere Informationen und einen Einblick in die Ausstel-
lung erhält man im Internet unter der Adresse
www.mima.museum.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Derzeit ist das Besucherbergwerk zwar bis Ostern ge-
schlossen, aber auf Anmeldung sind Führungen für Grup-
pen außerhalb der Öffnungszeiten und Führungen der Er-
lebnistour jederzeit möglich. Anmeldung bitte unter Tel.
07834/85812 oder Tel. 07834/868392. Weitere Informatio-
nen: www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet:
Montag – Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 26. Januar – HL.TIMOTHEUS und TITUS
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Anna u.Josef Gebele. Geden-
ken an Erwin Schillinger; Pauline Haas.

Sonntag, 27. Januar – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Marien: Amt.

Hl.Messe für Berta Sum u. verst. Angeh.
Gedenken an Hermine u. Erwin Echle u.
Sohn Severin; Ottilie Spinner u. verstorb.
Geschwister; Franz Armbruster u. Egon
Rauber u.Eltern; Severin Echle u. verst.
Angeh.; Fridolin Echle; Wilhelm Dieterle
(an der Steig); Friedbert Dieterle u. Wil-
fried Flaig.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt mit Vorstellung d.
Erstkommunikanten

11.15 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für David
Sum.

Montag, 28. Januar – HL.THOMASVON AQUIN
20.00 Uhr In St.Laurentius:

Gebetskreis im Raum über der Bücherei.
Dienstag, 29. Januar – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde:

PGR-Sitzung.
Mittwoch, 30. Januar – HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St.Laurentius:

Gemeinschaftsmesse der Frauen.
Hl.Messe für Franziska u. Severin
Schmid.

Donnerstag, 31. Januar – HL.JOHANNES BOSCO
Gebetstag für geistliche Berufe
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.

2. Seelenamt für Ludwig Echle.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus:

„Gruppe auf dem Weg“
Freitag, 1. Februar – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse.

1. Seelenamt für Klara Obst. Gedenken an
Walter Rauber, Halbmeil. Andreas u. Ag-
nes Stehle; Maria Graf; Jean-Paul Kauss u.
Fam.Riehl/ Schaeffer.

Samstag, 2. Februar – DARSTELLUNG DES HERRN
(MARIÄ LICHTMESS)
19.00 Uhr In St.Laurentius: Amt zum Fest „Mariä

Lichtmess“ mit Kerzenweihe unter Teil-
nahme der Kommunionkinder der SE; an-
schl. Erteilung des Blasiussegens.
Hl.Messe für Josefine Vollmer. Gedenken
an Franz Macrander; Albert, Jannik u.Ma-
ria Mayer; Berta Vollmer u.verstorb. Ge-
schwister; Siegfried Wurster; Wilhelm u.
Helena Herrmann; Hedwig Neef; an die
Verstorb.d.Fam.Willi Werrlein; Hermann
u.Helene Jehle; Augusta Dieterle, Manfred
Franke u.Werner Kifferle; Maria Storz;
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Maria und Adolf Schmider; Wilhelm May-
er und verstorb.Angehörige.

Sonntag, 3. Februar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Roman: Amt mit Kerzenweihe; an-

schließend Erteilung des Blasiussegens.
Hl.Messe für Raimund Mantel u.verstorb.
Angehörige.
Gedenken an die Geschwister Schillinger;
an Hermann und Pauline Schmieder.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt für die Seel-
sorgeeinheit mit Kerzenweihe; anschlie-
ßend Erteilung des Blasiussegens.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde:
Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 23.02. um 17.30 Uhr
Sonntag, 27.01.; 10.03.; 28.04.2013;
09.06.; 07.07.2013 um 11.15 Uhr
Oberwolfach - St.Bartholomäus:
Samstag, 06.04.; 11.05.2013;
08.06.2013
St. Roman: Nach Rückfrage
Oberwolfach-St.Marien:
Samstag, 20.07.2013 um 17.30 Uhr
Sonntag, 24.02.2013 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 04. März; 06. Mai; 03. Juni 2013
Donnerstag, 14. Feb.; 04. April; 27. Juni 2013

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

ACHTUNG
Das Pfarrbüro ist am Fasnachtsmontag und Fasnachts-
dienstag geschlossen!!!

Kath.Frauengemeinschaft Oberwolfach - Frauenfasnet
Am Mittwoch, dem
06.02.2013, findet un-
sere diesjährige Frau-
enfasnet statt. Beginn
um 19.00 Uhr im Gast-
hof Walkenstein. Die
Tanzgruppe um Chris-
ta Feger-Böhm wird

unseren Abend bereichern. Wir freuen uns auf einen zahl-
reichen Besuch und besonders über die tollen Beiträge aus
den Reihen unserer närrischen Frauen.

Vortrag „Vom Zauber der Lebensmitte – Biologische und
seelischeVeränderungen in den Wechseljahren
Workshop für Frauen zwischen 50 und 55 Jahren
Samstag, den 16.02.2013 von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr im
Haus der Pfarrgemeinde Oberwolfach
Referentin: Felicitas Stockinger, Kappelrodeck, Kranken-
schwester und freiberuflich in Mädchen- und Frauenarbeit
tätig.
Kursgebühr: 30 €, Mittagessen auf eigene Kosten gemein-
sam in einer Gaststätte.
Anmeldungen: Bis 08.02.2013 bei Monika Rauber, Tel.:
07834/4676; E-mail: monika-rauber@web.de oder bei Mo-
nika Schrempp, Tel.: 07834/867833.
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, dicke Decke, war-
me Socken.
Der Workshop richtet sich an Frauen vor und in den Wech-
seljahren.
Inhalt: Information über die körperlichenVeränderungen.

KOLLEKTENERGEBNISSE
Für die verschiedenen Nöte in der Welt ist in den letzten
Wochen in unserer Seelsorgeeinheit wieder bereitwillig ge-
spendet worden. Wir danken allen, die diese Hilfe für Är-
mere mit ihrer Spende unterstützt haben. Nachstehend die
Ergebnisse:

St. Laurentius
DIASPORA-Kollekte 325,93 € (556,35)
ADVENIAT-Kollekte 6.756,89 € (6.625,58)
Krippenopfer der Kinder 554,79 € (622,29)
Sternsinger 8.659,40 € (8.455,34)
Afrika-Kollekte 477,94 € (406,50)

St. Bartholomäus
DIASPORA-Kollekte 470,52 € (428,16)
ADVENIAT-Kollekte 4.775,66 € (6.236,16)
Krippenopfer der Kinder 95,51 € (141,76)
Sternsinger 8.511,48 € (7.567,20)
Afrika-Kollekte 435,00 € (493,69)

St. Roman
DIASPORA-Kollekte
ADVENIAT-Kollekte 741,28 €
Krippenopfer der Kinder
Sternsinger 1.105,80 €
Afrika-Kollekte

DAS JAHR 2012 IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT
Statistik Taufen Trauungen Beerdigungen Austritte
Wolfach 17 8 31 6
Oberwolfach 14 4 21 1
St. Roman 2 5 3 -

Fastenbriefe vom Katholischen Dekanat Offenburg-
Kinzigtal
Wie die letzten Jahre haben Sie auch diesmal die Möglich-
keit, in jeder Woche der Fastenzeit einen Brief vom Katho-
lischen Dekanat Offenburg-Kinzigtal zu bekommen mit
Anregungen zum Nachdenken, um sich auf Ostern vorzu-
bereiten. Die Briefe werden sich diesmal mit den Bildern
und Inhalten des großen Osterlobs (Exultet) beschäftigen,
mit dem jede Osternacht beginnt.Wenn Sie diese geistliche
Post bekommen möchten, melden Sie sich dafür an unter
Angabe Ihrer Adresse beim Katholischen Dekanat Offen-
burg-Kinzigtal: info@kath-dekanat-ok.de, bzw. Tel.:
0781/925030.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Am Samstag, dem 26.01.2013 lädt die kfd-Oberwolfach
um 8.30 Uhr zum Frauenfrühstück ein.
Thema: „Leben ist jetzt – lass es nicht warten“.
Referentinnen: Elke Krämer und Elke Maier aus der Praxis
Dreiklang, Haslach
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch unserer Mitglie-
der, Gäste sind herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe
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ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Pfarrfasnet 2013
Pfarrfasnet am Schmutzigen
Zur diesjährigen Pfarrfasnet lädt die Seelsorgeeinheit an
Wolf und Kinzig am Donnerstag, den 07.02.2013 um 20.00
Uhr ins Kath. Gemeindeshaus St. Laurentius in Wolfach
herzlich ein.
Unter dem Motto „Alt und Jung sind heut geladen, in’s
Haus der Märchen und der Sagen“ wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Schneewittchen und die 7
Zwerge haben ihren Auftritt, ebenso das Aschenputtel,
Dörnröschen, die schlumpfigen Strümpfe, Rapunzel und
vieles mehr sorgen bestimmt für närrische Stimmung. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt, auch dieses Jahr lädt wieder
die Sektbar zumVerweilen ein,Tanzhungrige kommen auch
auf ihre Kosten.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 24.01.2013
Ökumenischen Bibelwoche 2013 in Wolfach, (2. Abend)
Thema: Wer kann mit Glauben helfen? Pfr. Gerstner
20.00 - 22.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum in Wolfach

Freitag, 25. 01.2013
Taizé-Gebet
19.00 Uhr Üben der Lieder
20.00 Uhr Taizé-Gebet im ev. Gemeindezent-

rum
Sonntag, 27.01.13
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von

Mila Franz, gleichzeitig Kindergottes-
dienst und Kigo-Mäuse.

Mittwoch, 30.01.2013
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Kinderbibeltag
Sa,23.02.2013
10.00 Uhr – 16.00 Uhr
für Kinder der 2. – 7. Klasse
im ev. Gemeindezentrum Wolfach
Thema: „Du bist wertvoll“

Du möchtest:
– eine gute Gemeinschaft erleben
– viel Freude beim gemeinsamem Spielen, Basteln, Singen

und Essen haben und
– biblische Geschichten entdecken?
Dann bist du hier genau richtig!
Flyer mit Anmeldeabschnitt am Schriftenstand in der Kir-
che, Unkostenbeitrag 5 Euro. Jetzt anmelden!

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Die nächsten Termine für Gottesdienste mit Pfr. StefanVoß
in der Friedenskapelle sind: jeweils samstags am 2.März
und 20.April 2013, um 16.30 Uhr.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 27.01.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß

Ihr Verkündblatt unentbehrlich in
jedem Haushalt!
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Mittwoch, 30.01.
15.00 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemein-

dezentrum in Wolfach

Vorbereitung zum Weltgebetstag der Frauen:
Am Donnerstag, den 31.01. laden wir alle Frauen jeglicher
Konfession die gerne bei der Vorbereitung für den diesjäh-
rigen Weltgebetstag mitmachen ins „Haus der Pfarrge-
meinde“ in Oberwolfach ein. Wir beginnen um 19.30 Uhr.
Die Weltgebetstagsordnung kommt aus Frankreich.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs über das Bibelbuch Jeremia: „Läßt

du dich von Jehova Gott formen?“ – Jeremia
18: 1 – 4

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlau-
fender Kurs im Vermitteln der biblischen
Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: " Wann wird es echten Frieden und
echte Sicherheit geben?" – Daniel 2: 41 - 44

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Vergebt einander bereitwillig“ –
Kolosserbrief 3:13

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Amt für Waldwirtschaft
Forstbezirk Wolfach

Neuer Flächenzuschnitt der Forstre-
viere in Kinzigtal und Wolfach ab Ja-
nuar 2013
Anton Griesbaum, der 35 Jahre lang
als Revierleiter des ForstreviersWolf-
ach tätig war, ist jetzt im Ruhestand.

Das Amt für Waldwirtschaft möchte
allen Waldbesitzern und Bürgern der
Stadt Wolfach mitteilen, dass sich

nach der Verabschiedung des langjährigen Ansprechpart-
ners Forstrevierleiter Anton Griesbaum in den Ruhestand
die räumlichen Zuständigkeiten der Forstreviere im Be-
reich der Gemarkungen Kinzigtal und Wolfach verändern.
Der neue Flächenzuschnitt soll gewährleisten, dass das
Dienstleistungsangebot des Ortenaukreises für alle Wald-
besitzer und Bürger wie bisher auch in Zukunft umfassend
zurVerfügung steht und alle Waldbesitzer fachkundig über
die Beratung und Betreuung in der Bewirtschaftung ihrer
Wälder unterstützt werden.

Die Forstreviere sind seit 01.01.2013 wie folgt zugeschnit-
ten und erreichbar:
Forstrevier
Wolfach-Kirnbach Stadtwald Wolfach und Privat-

wald auf den Gemarkungen Wolf-
ach, Kirnbach und Reichenbach

Revierleiter Ulrich Wiedmaier
Albert-Sprenger-Straße 11
77709 Wolfach

Tel.: 07834 85 90 14
Fax: 07834 85 90 99
Handy: 0162 25 35 774

Forstrevier
Kinzigtal Gesamter Privatwald auf Gemarkung Kin-

zigtal der bisherigen Forstreviere von Re-
vierleiter Griesbaum und Revierleiter
Wiedmaier

Revierleiter Georg Wolter
Hauptstr. 40, Zimmer Nr: 18
77709 Wolfach

Tel.: 07834 988 3403
Fax: 07834 988 3434
Handy:0162 25 35 773

Falls Sie Fragen zu Ihrem Wald haben oder Unterstützung
in der Bewirtschaftung wünschen, steht Ihnen unser Team
jederzeit gerne zurVerfügung.
gez. Dr. Silke Lanninger

Forstbezirk Wolfach
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 988 3440
Email: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Eigenbetrieb Abfallwirtshaft
Sammlung von Problemabfällen, Elektronikgeräten und
Elektrokleingeräten
Rückseite des Abfallkalenders 2013 enthält alle Problem-
stoffsammeltermine. Der Ortenaukreis führt auch im Jahr
2013 wieder gebührenfreie Sammlungen von Problem-ab-
fällen, Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten aus
Haushaltungen durch.
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke,
Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren, Laugen,
Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberther-
mometer, Altmedikamente, usw.

Hinweise zur Sammlung:
• Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden
• Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

• Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgeleg-
ten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

• Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
• Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können

in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

• Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt
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angeliefert werden.
• Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgeräte, Computer,

Radios,Videogeräte, Handys, Kaffeemaschinen, Bügelei-
sen, Staubsauger, Bohrmaschine, Handkreissäge, ...) wer-
den angenommen.

• Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen,Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese
werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders
entnommen werden können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter Telefon 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.
Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht),
der an Sammeltermine erinnert, rundet das Angebot ab.

Erdaushubdeponie Appenweier nur noch nach
Bedarf geöffnet

Die Erdaushubdeponie Appenweier ist seit Beginn des
neuen Jahres nur noch nach Bedarf geöffnet.
Da sie in den letzten Jahren nur noch wenig in Anspruch
genommen wurde, führt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Ortenaukreis die Deponie nun als sogenannte Bedarfsde-
ponie weiter. Die Erdaushubdeponie Appenweier nimmt
nur noch Erdaushub ab einer Mindestanlieferungsmenge
von 50 Kubikmeter pro Tag an. Wer anliefern will, muss
geplante Anlieferungen mit dem Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft rechtzeitig telefonisch unter 0781 805 1276 abstim-
men. Erdaushub und verwertbarer Bauschutt können über
die Deponien Oberkirch-Meisenbühl, Kehl-Kork oder
Achern-Maiwald entsorgt werden. Diese drei Deponien ha-
ben wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag von 8 bis 12:30 Uhr und 13 bis 16:45
Uhr und jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf
der Homepage (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de)
und bei den Abfallberatern (Telefon 0781/805 9600,
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de) des Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis.

Amt für Abfallwirschaft
Badstraße 20, 77652 Offenburg, Tel.: 0781 805 9600, Fax:
0781 805 1213, www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de,
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de

Am Rosenmontag, dem 11.02.2013, und Fastnachtsdiens-
tag, dem 12.02.2013, sind nur die Deponien in Rust und
Zunsweier geschlossen.

Alle anderen Deponien sind von 8:00-12:30 Uhr und von
13:00-16:45 Uhr geöffnet.

Vom Haupterwerb in den Nebenerwerb
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
lädt ein zum Seminar „Vom Haupterwerb in den Nebener-
werb – Was gibt es zu beachten? Soziale und organisatori-
sche Gesichtspunkte“. Es findet am Freitag, 1. Februar, von
9:30 bis 16:30 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eu-
gen-Str. 2, in Offenburg statt. Wenn landwirtschaftliche
Familienbetriebe entscheiden müssen, ob sie wachsen oder
aufhören oder im Nebenerwerb weiterführen wollen, ste-
hen sie vor unterschiedlichen Herausforderungen. Die Re-
ferenten Rolf Brauch, Bauernschule Neckarelz, Stefan
Schrempp und Hartmut Weber, Bezirksgeschäftsstelle BL-
HV Achern, behandeln sowohl steuerliche und sozialrecht-
liche Fragen als auch familiäre und soziale Aspekte und
„Stolpersteine“. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro für
die erste Person und 10 Euro für jedes weitere Familienmit-
glied, zuzüglich Mittagessen. Anmeldung nimmt das Amt
für Landwirtschaft unter Tel. 0781 805 7100 entgegen.

Literaturwettbewerb 2013 "Jugend auf dem
Land" gestartet

Der Literaturwettbewerb „Jugend auf dem Land“, der von
der Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg
durchgeführt wird, startet. Darauf weist das Ministerium
für Ländlichen Raum Baden-Württemberg hin.
Der Wettbewerb ruft dieses Jahr baden-württembergische
Autorinnen und Autoren dazu auf, die Lebenswelten von
Jugendlichen auf dem Land plastisch darzustellen. Dabei
können alle Formen und Facetten ländlicher Jugendkultur
in Vergangenheit und Gegenwart literarisch beleuchtet
werden. ZurTeilnahme amWettbewerb können literarische
Texte aller Gattungen eingereicht werden, die einen Bezug
zu Baden-Württemberg aufweisen und bislang noch nicht
veröffentlicht wurden. Die Texte dürfen maximal 10 Seiten
umfassen (ca. 3.000 Zeichen je Seite, 11 Punkt-Schrift,
1,5-facher Zeilenabstand). Die eingereichten Texte werden
von einer neutralen Fachjury beurteilt und prämiert. Ein-
sendeschluss ist der 30. anb.wolfach@dtp-media.deApril
2013.Kontakt und weitere Informationen:Akademie Länd-
licher Raum Baden-Württemberg, Carina Sengewald,
Oberbettringer Straße 162, 73525 Schwäbisch Gmünd.
Telefon: (07171) 917-136,
E-Mail: carina.sengewald@lel.bwl.de, www.alr-bw.de

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
25.01.2013 Whiskyseminar 3.0727 GE
28.01.2013 Vortrag Demenz 3.0502 HS
01.02.2013 Rhetorik 5.0002 GE
02.02.2013 Gewaltfreie Kommunikation® 1.0703 HS
02.02.2013 Entspannungstag 3.0104 WO
06.02.2013 Wirbelsäulengymnastik 3.0206 HS
06.02.2013 Wirbelsäulengymnastik 3.0207 HS
15.02.2013 Kochen für Männer - Aufbaukurs 3.0716 HS
19.02.2013 Schmuckkurs - Kleingruppe 2.0605 HS
19.02.2013 Qi-Gong 3.0134 WO
19.02.2013 Französisch Einstiegskurs A1 4.0804 GE
20.02.2013 Jazzgymnastik 2.0902 HA
20.02.2013 Italienisch Einstiegskurs A1 4.0902 GE
20.02.2013 Einsteigerkurs PC 5.0104 HS
21.02.2013 Gestalten mit Ton 2.0602 HO
21.02.2013 Erste Schritte am eigenen Laptop 5.0105 HO
22.02.2013 Schmuck aus Fimo ab 14 Jahren 2.0606 HS
23.02.2013 Salsa 2.0903 HS
26.02.2013 Gelassen im Stress 3.0105 ZE
28.02.2013 Muskeltraining 3.0240 HO
28.02.2013 Aufbaukurs PC 5.0108 HS
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Ein Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun!
(3.0104 WO)
Sa. 02.02.2013, 10:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher,
40,00 €.
In diesem Tagesseminar lernen Sie unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden kennen, wie die Muskelentspannung
nach Jacobson, Klangschalen, Qi Gong, Meditation und
Phantasiereisen. Die progressive Muskelentspannung ba-
siert auf der abwechselnden An- und Entspannung be-
stimmter Muskelgruppen mit dem Ziel einer Entspannung
des ganzen Körpers. Die Schwingungen der Klangschalen
fließen wie Wellen durch den Körper und lassen Sie zur
Ruhe kommen. Qi Gong ist eine chinesische Gesundheits-
methode die über Bewegung, Atmung und Konzentration
zu einem verbesserten Energiefluss führt. Eine Meditation
oder Phantasiereise am Ende wirkt wohltuend auf Körper
und Seele. Bitte mitbringen: Isomatte, eine Decke, beque-
me Kleidung, dicke Socken und kleines Kissen.

Qi-Gong - Übungen zur Stärkung der Lebenskraft (3.0134
WO)
Di. 19.02.2013, 9:30 - 10:30 Uhr, 8Vormittage,Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 33,00 €.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch Qi genannt,kräftigen wollen.Vorkenntnisse sind
nicht nötig, aber auch nicht hinderlich. Es können Ältere
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichenVorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte,
lockere Kleidung mitbringen.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte Handelsfachwirte
Der Lehrgang “Geprüfte/r Handelsfachwirt/in” wendet
sich an Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wir-
kungskreis um anspruchsvolle Aufgaben erweitern und
Führungsverantwortung übernehmen wollen. Am 8. April
startet die berufsbegleitende Weiterbildung am IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg. Eine
kostenlose und unverbindliche Informationsveranstaltung
findet am 4. Februar 2013 ab 17.00 Uhr statt.
Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebs-
wirtschaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-
how. Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatz-
märkte kennen, erfahren, wie derVerkauf durch optimalen
Personaleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsen-
tation gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die
Erfolgskontrolle als betriebliches Steuerinstrument einge-
setzt wird.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie
Tageskurs zu Windows
Mit dem Modul eins „MS-Windows“ startet am Montag, 28.
Januar die Fortbildung zur Assistentin Bürokommunikati-
on an der Gewerbe Akademie Offenburg. Die Fortbildung
besteht insgesamt aus fünf Modulen. Jeder Teil kann aber
auch einzeln gebucht werden. So lernen die Teilnehmer
dieses Lehrgangs die Grundlagen zu Windows. Hier wird
der Desktop erklärt, Es geht um externe Speichermedien,
Datensicherung und die Systemsteuerung mit Benutzer-
konten sowie dem Einbinden von Drucker oder die Pro-
gramminstallation. Dieses Modul ist geeignet für Teilneh-
mer mit geringenVorkenntnissen. Allerdings sollten Tasta-
tur und Maus beherrscht werden. Die Interessenten können
weitere Informationen bei der Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793 111 erhalten. Der Lehrgang ist zer-
tifiziert und wird unter bestimmten Bedingungen auf Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit bezuschusst.

Klassische Männer-Rasur
Schritt für Schritt lernen Auszubildende und Meister des
Friseurhandwerks die traditionelle Männer-Rasur. Hierzu
bietet die Gewerbe Akademie in Appenweier am Montag,
4. Februar, ganztags eine Fortbildung an. Serge Rosati ein
sehr erfolgreicher Friseur aus Frankreich, mit Weltmeister-
titel, wird den Teilnehmern die Anleitungen geben. Geübt
werden die Handhabung des Rasiermessers und die ver-
schiedenen Techniken des Rasierens. Danach sind die Fri-
seure in der Lage, diese zusätzliche Dienstleistung in ihren
Salons anzubieten.Auch hierzu erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Telefon 0781 793 105, weitere Auskünfte.

Was sonst noch interessiert

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 31. Janu-
ar 2013 um 14.00 Uhr zum Kegeln beim DiakonischenWerk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 31. Ja-
nuar 2013 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

"Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich am Freitag, 1. Februar 2013
von 14.30 – 17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen
Werk, Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am
Mittwoch, 30. Januar 2013
Vortrag überVerbrechens- und Betrugsvorbeugung
Referent: Kripo Offenburg
Wann? 19:00 Uhr
Wo? „Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Heger-

feldstraße
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Albert Harter, Zähringerstr. 7, 77756 Hausach,
Tel: 07831/1899
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Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in:

Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40,
2.OG, Zimmer 6 (Trauzimmer)
am Mittwoch den, 06.02.2013

in der Zeit von 9 -11 Uhr
vormerken jeden 1. Mittwoch im Monat
bitte um vorherige Terminvereinbarung

unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u.a. im Schwerbehinderten- recht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie dieVdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle in OG

Yoga-Kurs für Anfänger im DRK-Zentrum
Hausach ab 28. Februar 2013

Der DRK-Kreisverband Wolfach beginnt am Donnerstag,
den 28. Februar im DRK-Zentrum Hausach einen neuen
Yoga-Kurs für Anfänger. Der zehnteilige Kurs beginnt um
9.30 Uhr und endet um 11.00 Uhr.
Yogalehrerin Rita Koch legt besonderen Wert auf eine lang-
same und achtsame Durchführung der Übungen ohne jegli-
chen Leistungsdruck. Grundlagen hierbei sind die Übungen
des Hatha-Yogas. Anmeldungen sind erforderlich und bei
Günter Waidele, Telefon 07831/935517 abzugeben. Näheres
gibt es auch im Internet unter www.kv-wolfach.drk.de

"Jugendfreiwilligendienst“ im Ausland
Mit dem „Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“ der
Arbeitsstelle Frieden bietet die Evangelische Landeskirche
in Baden einen Jugendfreiwilligendienst im Ausland an,
über den jährlich junge Erwachsene entsendet werden.
Die Freiwilligen werden in sozialen Einrichtungen von
Partnerkirchen in Italien, Rumänien, Israel und Latein-
amerika eingesetzt. Bewerbungsunterlagen müssen bis
zum 3. November 2013 per Mail abgegeben sein.
Informationen gibt’s unter www.freiwillige-vor.org oder
direkt bei der Arbeitsstelle Frieden: frieden.ekjb@ekiba.de
und 0721-9175471

Mitgliederfahrt der Milchviehhalter
Einladung
Vom 15-17. Februar findet die große Mitgliederfahrt der
Milchviehhalter der Ortenau nach Mecklenburg –Vorpom-
mern statt.Alle Bäuerinnen und Bauern sind recht herzlich
eingeladen daran teilzunehmen.
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 07837/796
oder 01603524705 bis Sonntag den 10.02.13 möglich.
Gez. Stefan Lehmann
BDM Kreisteamleiter

Programm
BDM-Mitgliederfahrt nach Mecklenburg-Vorpommern
Freitag, 15.02.2013
02.00 Uhr gemeinsame Abfahrt mit Kleinbussen ab

der A5 in Offenburg (Park und Ride)
10.00 Uhr Besichtigung des Milchviehbetriebes (ca.

130 Milchkühe) mit eigener Molkerei von
Peter Guhl (Vorsitzender der MEG Milch
Board) in Weitenfeld. Kleiner Imbiss ist
vorbereitet. Danach Weiterfahrt zu Walter
Peters (ehemaliger BDM-Vorstand)

14.00 Uhr Besichtigung des Milchviehbetriebes (ca.
800 Milchkühe)

Anschließend weiter nach Rostock-Lamb-
rechtshagen, Einchecken im Hotel "Zie-
genkrug": Abend zu freien Verfügung im
Hotel oder in Rostock

Samstag, 16.02.2013
10.00 Uhr Hafenrundfahrt (Hochseehafen) in Ro-

stock bis Travemünde
13.00 Uhr Besichtigung des Hofgutes

"Hohen Luckow" von Jochen Walter
(ca. 3000!!! Milchkühe plus Nachzucht)
Kleiner Umtrunk und Imbiss ist vorberei-
tet. Anschließend Rückfahrt nach Lamb-
rechtshagen. Besichtigung des Milchvieh-
betriebes (ca. 400 Milchkühe) von Siek
Postma (BDM Bundesvorstand).AmAbend
sind wir eingeladen bei Familie Postma
zum gemütlichen Beisammensein (Treffen
mit BDM-Kollegen aus Mecklenburg).

Sonntag, 17.02.2013
Besichtigung des neuen Milchviehstalles
(ca. 600 Milchkühe) von Christian Karp
(BDM Landesteamleiter).
Danach Heimreise in den Süden.

Industrie- und Handelskammer
Südlicher Oberrhein

Job-Start-Börse Freiburg und Tag der beruflichen Bildung
2013 Infomesse rund um Ausbildung und Studium
Eintritt frei
Zum fünfen Mal findet im Januar die Veranstaltung Job-
Start-Börse Freiburg gemeinsam mit dem Tag der berufli-
chen Bildung der Stadt Freiburg im Konzerthaus Freiburg
statt. Am 30. und 31. Januar 2013, können Schüler und El-
tern sich bei den 88 Ausstellern der Job-Start-Börse, sowie
den acht öffentlichen beruflichen Schulen der Stadt Frei-
burg informieren. Die Ausstellung ist Mittwochabend, 30.
Januar 2013 von 17:30 bis 20.30 Uhr und am Donnerstag,
31. Januar 2013, von 08.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.
Die Aussteller haben über 120 anerkannte Ausbildungsbe-
rufe aus den unterschiedlichsten Branchen sowie mehr als
25 duale Studiengänge in Kooperation mit der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg im Angebot. Die acht öf-
fentlichen beruflichen Schulen präsentieren ihre schuli-
schen Angebote. Kostenlose Vorträge zu den Themen Be-
werbung,Ausbildung und duales Studium runden das Pro-
gramm ab. Letztes Jahr nutzten über 7.400 Besucher diese
breitaufgestellte Informationsplattform, um sich aus erster
Hand über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der
Region zu informieren. Die Kooperationspartner der Job-
Start-Börse Freiburg sind die AOK Südlicher Oberrhein,
die Arbeitsagentur Freiburg, die Badische Zeitung, die
Handwerkskammer Freiburg,die IHK Südlicher Oberrhein
und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau.
Der Tag der beruflichen Bildung wird gemeinsam von der
Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule, der Walter-Rathe-
nau-Gewerbeschule, der Richard-Fehrenbach-Gewerbe-
schule, der Gertrud-Luckner-Gewerbeschule, der Max-
Weber-Schule, dem Walter-Eucken- Gymnasium, der
Edith-Stein-Schule und der Merian-Schule gestaltet.
Ansprechpartnerin Ansprechpartner Job-Start-Börse Frei-
burg Tag der beruflichen Bildung.
Susanne Stuckmann Hans Lehmann IHK Südlicher Ober-
rhein Geschäftsführender Schulleiter der Referentin Schu-
le / Wirtschaft beruflichen Schulen der Stadt Freiburg Tel.:
0761/3858-195 Tel.: 0761/201-7740
E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de
E-Mail: halefr@t-online.de




